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LACHEN

«Älplermakronentag»
Kommenden Freitag, 23. Oktober, von 
11.45 bis 13.30 Uhr findet im Evange-
lisch-reformierten Kirchgemeindehaus 
Lachen der beliebte «Älplermakronen-
tag» statt. Die Besucherinnen und Be-
sucher können sich auf ein gemütli-
ches Mittagessen in geselliger Runde 
freuen, ohne selbst kochen zu müssen. 
Auch Familien sind herzlich willkom-
men, denn für Kinder steht eine Spiel-
ecke bereit. Der gesamte Reinerlös geht 
an das Hilfswerk sfi der «fabrikchile» 
in Buttikon, das Hilfstransporte für be-
dürftige Menschen in Osteuropa orga-
nisiert. Wer einen Kuchen oder eine 
Creme zum Dessert beisteuern möch-
te, kann dies gerne ab 11.30 Uhr tun, 
wenn möglich mit Voranmeldung.
 Evang.-ref. Kirchgemeinde der March

ALTENDORF

Kinderwarenbörse
Am kommenden Wochenende findet 
im Dorfzentrum in Altendorf (Eingang 
bei der Bibliothek) die Kinderwaren-
börse statt. Es werden Baby- und Kin-
derkleider, Schuhe, Umstandsmode, 
Spielsachen, Bücher, Kinderwagen, 
Autositze und vieles mehr verkauft.  
Der Verkauf findet am Freitag, 23. Ok-
tober, von 20 bis 21.30 Uhr, und am 
Samstag, 24. Oktober, von 9 bis 11 Uhr, 
statt. Parkplätze hat es beim Dorfzent-
rum, beim Dorfgaden oder oberhalb 
der Oberdorfstrasse 5. Weitere Infos 
unter www.familientreff-altendorf.ch. 
Der Familientreff freut sich auf viele 
 Besucher. (eing)

SCHÜBELBACH

Tag der offenen Schulen
Am 29. Oktober findet in ganz 
Ausserschwyz der Tag der offenen 
Schulen statt. Er richtet sich an alle, die 
einen authentischen Einblick in den 
Alltag der verschiedenen Schulen in 
Ausserschwyz erhalten möchten. Auch 
an den Schulstandorten der Primar-
schule Schübelbach läuft der Unter-
richt wie gewohnt gemäss Stunden-
plan ab. Dieser beginnt am Morgen um 
8.10 Uhr und nach der Mittagspause 
um 13.30 Uhr. Die Znüni-Pausen finden 
von 9.40 bis 10 Uhr und von  15 bis 
15.15 Uhr statt.  Im Foyer des Schul-
hauses Stockberg 1 in Siebnen verkau-
fen Schülerinnen und Schüler wäh-
rend der Pause (9.40 bis 10 Uhr) Kaffee 
und Kuchen und sammeln damit Geld 
für die Lagerkasse (nur Bargeld).  Wei-
tere Infos zum Tag der offenen Schulen 
vom 29. Oktober 2026 sind auf der 
Webseite www.schulenausserschwyz.
ch zu finden. 
 Primarschule Schübelbach
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H ochkarätige Musikerin-
nen werden gemeinsam 
mit Musikschülern auf 
der Bühne stehen. Das 
Publikum erwartet ein 

musikalisches Fest für alle. Verantwort-
lich für die Organisation sind wieder-
um Katalin Müller-Waagthaler, Schul-
leiterin der Musik- und Kunstschule La-
chen-Altendorf (MKLA), und ihr Vor-
gänger Armin Kölbli.

Den Auftakt macht am Samstag-
morgen ein Konzert in Zusammen-
arbeit mit der Joachim-Raff-Gesell-
schaft. Johannes Wedeking (Bariton) 
und Hedayet Djeddikar (Piano) präsen-
tieren Werke des Lachner Komponis-
ten Joachim Raff.

Galakonzert in Altendorf
Am Samstagabend folgt das Galakon-
zert in Altendorf. Gemeinsam mit Alex 
Wilson, Streicherensembles, Blechblä-
sern, Gitarrengruppen und Tänzerin-
nen präsentiert der Stargast Gwyn Jay 
Allen sein Programm «I Love Louis». 
Bekannte Titel wie «Hello Dolly», 
«When the Saints» oder «Wonderful 
World» sorgen für mitreissende Festi-
valstimmung und verbinden Musike-

rinnen und Musiker verschiedener Ge-
nerationen auf einer Bühne. 

Der Sonntagvormittag steht ganz 
im Zeichen der Musik- und Kunstschu-
le. Bei «MKLA in Concert» zeigen Lehr-
personen und Ensembles die Vielfalt 
des regionalen Musikschaffens – von 
Blockflöten, Klarinetten und Saxopho-
nen über Schlagzeug bis zu Tasteninst-
rumenten und Theater.

Den festlichen Abschluss bildet das 
grosse Chorkonzert in der katholi-
schen Kirche Lachen. Kinderchöre aus 
Lachen, Altendorf und Erlenbach, 
Frauenchor, Kirchenchor Cäcilia, 
Jodlerklub Maiglöggli aus Lachen und 
Männerchor Altendorf treten gemein-
sam auf. Als Special Guest wirkt Mi-
chael Wäckerlin mit. Begleitet werden 
die Sängerinnen und Sänger von einer 

eigens für das Festival zusammenge-
stellten Profiband. 

Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren und alle freuen sich jetzt schon 
auf das bevorstehende Festival, an dem 
unsere Musikschüler auf der Bühne 
 gemeinsam mit den Profis glanzvolle 
Momente erleben werden, gekrönt vom 
Applaus eines zahlreichen Publikums.

«Josa mit der Zauberfidel» 
Zusätzlich zum Festivalwochenende 
gibt es eigens für Kinder und Familien 
am Mittwoch, 18. November, zwei Vor-
stellungen mit der Geschichte «Josa 
mit der Zauberfidel» nach Janosch. 
Der kleine Josa ist zu schwach, um wie 
sein Vater Köhler zu werden. Doch mit 
einer Zaubergeige, die Menschen grös-
ser oder kleiner werden lässt, macht er 
sich auf den Weg zum Mond. Begleitet 
wird die märchenhafte Geschichte von 
einer weltweit einzigartigen artisti-
schen Darbietung: Carolina Mazalesky 
spielt Geige, während sie auf einer 
Slackline, einem schmalen gespannten 
Band, balanciert.

 
MKLA Music Festival 2026, 24. und 25. Oktober, 
in Lachen und Altendorf, www.mklafestival.ch

Legende Bild:  

Special Guests am  
MKLA Music Festival
Gwyn Jay Allen, Sänger aus 
London, ist einer der bekanntesten 
Interpreten der Musik von Louis 
Armstrong. Alex Wilson, Pianist, 
Komponist und Produzent, 
gilt im Latin Jazz als einer der 
wichtigsten Impulsgeber in 
Europa. Michael Wäckerlin/The 
Human Jukebox, ist Gewinner 
der SRF-TalentShow «Stadt 
Land Talent» 2023. Christine 
Egerszegi-Obrist, ehemalige 
Nationalratspräsidentin, hat die 
Patenschaft des Festivals inne.

Organisieren den Anlass: Katalin Müller-
Waagthaler, MKLA-Schulleiterin, und ihr 
Vorgänger Armin Kölbli. Bild: zvg

Ein Wochenende voller 
Musik und Begegnungen
Nach der fulminanten Premiere 2024 findet das MKLA Music Festival am 
kommenden Wochenende, 24. und 25. Oktober, zum zweiten Mal statt. 

Weniger Geburten 
in Wangen
Die SVP Wangen beurteilt den geplanten neuen 
Schulcampus als ein überdimensioniertes Projekt.

Die SVP Wangen lehnt bekanntlich den 
geplanten neuen Schulcampus aus 
mehreren Gründen klar ab. In einer 
mehrteiligen Serie beleuchten wir ver-
schiedene Aspekte dieses gewaltigen 
Projekts mit Bruttokosten von über 
55 Mio. Franken. Der zweite Teil wid-
met sich den Fakten zu den massiv ge-
sunkenen Geburtenzahlen in Wangen.

Veraltete Studie als Grundlage
Die ganze Schulraumplanung und der 
neue Campus stützen sich auf eine ver-
altete Studie von Landis aus dem Jahr 
2021, die seither nicht mehr mit den 
tieferen Geburtenzahlen aktualisiert 
wurde. Dies würde sich lohnen, denn 
die Realität hat die Planung längst ein-
geholt: Die Geburten sind ab 2023 
nicht nur gesamtschweizerisch, son-
dern auch in Wangen massiv zurückge-
gangen, nämlich konkret um über 
30 Prozent. Die Konsequenzen sind 
mathematische Realität und kein Zu-
kunftsszenario, denn die betreffenden 

Kinder sind bereits auf der Welt. Die 
notwendige Anzahl Primarklassen 
wird sich ab Sommer 2030 fortlaufend 
von 18 auf neu 12 Klassen verringern. 
Ein ganzes Stockwerk im neuen Cam-
pus würde frei.

Kein neuer Campus nötig
Einzige «Hoffnung» auf eine Auslas-
tung des neuen Schulcampus wäre ein 
starker Anstieg der Einwohner- und 
Geburtenzahlen. Jedoch verfügt Wan-
gen praktisch über keine Baugebiete 
mehr. Auch Einzonungen stehen nicht 
in Aussicht. Die Gemeinde rechnet 
 gemäss eigenen Aussagen mit 400 wei-
teren Einwohnern durch Verdichtung 
und noch offene Baumöglichkeiten, da-
von acht Prozent Kinder. Selbst wenn 
dies zutrifft, verteilen sich diese rund 
30 Kinder nur unmerklich auf die ver-
schiedenen Jahrgänge. Fazit: Aufgrund 
der Schülerzahlentwicklung braucht 
es keinen neuen Campus.
 SVP Wangen

Flush into the 
Future …
… und plötzlich ist alles anders. Die Turnfamilie 
Wangen lädt zur Turnshow der Zukunft.

Was passiert, wenn man sich 
kurz aus dem Alltag verab-
schiedet und bei der Rück-
kehr eine Welt vorfindet, 
die man kaum wieder-
erkennt? Was, wenn Ver-
trautes plötzlich fremd 
vorkommt? Was, wenn das 
Heute plötzlich im Morgen 
stattfindet? Genau dieser Frage 
widmet sich die diesjährige Turnshow 
des Turnvereins Wangen. Die Besucher 
dürfen sich auf eine unterhaltsame Rei-
se freuen, die im vertrauten Wangen 
des Jahres 2026 beginnt und weit über 
das hinausführt, was heute vorstellbar 
erscheint. 

Vertraute Orte erscheinen in einem 
völlig neuen Licht, moderne Fortbewe-
gungsmittel sorgen für Überraschun-
gen und auch alltägliche Dinge haben 
sich verändert. Das Dorffest von ges-
tern weicht dem Event von morgen. 
Was heute selbstverständlich ist, könn-
te morgen längst Vergangenheit sein. 

Dabei bleibt eines garantiert: 
Die Reise hält einige Über-

raschungen bereit. So viel 
sei gesagt: Der Turnver-
ein Wangen verbindet pa-
ckende turnerische Dar-
bietungen mit einer Ge-

schichte voller Humor, 
Fantasie und einem Blick auf 

das Wangen von morgen. Lasst 
euch überraschen.

Die Plätze für die Turnshow sind er-
fahrungsgemäss gefragt. Wer also wis-
sen möchte, wie Wangen in der Zu-
kunft aussehen könnte, sollte sich sein 
Ticket rechtzeitig sichern. Der Vorver-
kauf startet am Donnerstag, 29. Okto-
ber, um 19.30 Uhr auf www.eventfrog.
ch. Es werden keine Tickets vor Ort ver-
kauft. Die Showtermine sind: Freitag, 
27. November, um 20 Uhr, und Sams-
tag, 28. November, um 13 Uhr sowie 
um 20 Uhr. – Wer wissen will, was Wan-
gen in der Zukunft erwartet, muss 
selbst mitreisen. Turnverein Wangen


